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IPS/512 Fr. M. Dogan 
Telefon AltemetivJMobil Te~on 

(0711 )17-20346 
Telefax H8USPOSIeode 
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E·MoIl·Adf.... 

muenire.dogan@daimler.com 

Ihre Nummer Datum Ihr Zeichen 

Bearbeiter E-Mail· Adresse 

Telefon AlternatrvlMobti Telefon 

Wir bestellen und Sie liefern nachstehend bezeichnete Lieferungen / Leistungen. Es gelten die Ihnen vorliegenden "Allgemeinen Einkaufsbedin­

gungen" der Daimler AG. 

VERWENDEN SIE BITIE DAS BEIGEFÜGTE BESTELLUNGSANNAHMEFORMULAR bzw. bei Übermittlung der Bestellung via Internet die 

Bestätigungs-Anwendung im Daimler Supplier-Portal. 


IN LIEFERSCHEIN/LEISTUNGSNACHWEIS WIEDERHOLEN: LIEFERANTENNUMMER (LN), UNSERE BESTELLNUMMER, UNSER ZEICHEN, 

EMPFÄNGERWERK, ABLADESTELLE, SACHNUMMER, MENGENEINHEIT. 


Die RECHNUNG muss sämtliche PFUCHTANGABEN gemäß § 14 Abs. 4 UStG enthalten, insbesondere Steuernummer bzw. Umsatzsteueriden­

tifikationsnummer, Datum der Lieferung/Leistung, Menge und Art der berechneten Waren. Darüber hinaus sind die Lieferantennummer, Nummer 

des Lieferscheins/Leistungsnachweises, Nummer und Datum der Bestellung (bzw. des Einkaufsabschlusses und des Lieferabrufes sowie der 

Name des Abrufenden), Zusatzdaten des Bestellers (Kontierung) und das Empfängerwerk sowie die Abladestelle in der Rechnung anzugeben. 

Ein Verweis in der Rechnung auf Pflichtangaben in anderen Unterlagen wird von der Daimler AG nicht akzeptiert. Entsprechende Belege werden 

zwecks Rechnungsergänzung an Sie zurückgesandt. 

Leistungen/Lieferungen, die dem Umsatzsteuerrecht eines anderen Staates unterliegen, sind entsprechend den Vorschriften dieses Staates zu 

erstellen. 


Die gesamte Rechnungsstellung erfolgt - soweit technisch möglich - in elektronischer Form entweder per Gutschriftsverfahren (Se­

rie/eShop)/Datenfernübertragung nach VDA 4938 oder digital signiert über den Dienstleister der DAG "Basware". 


Zur Abwicklung der Geschäftsbeziehung ist es erforderlich, die Geschäftsdaten des Auftragnehmers im globalen Einkaufssystem von Daimler zu 

speichern, auf das alle Einkäufer von Daimler Zugriff haben. Die Daten werden ausschließlich für vertragsbezogene Zwecke verwendet. 


Die von Daimler in den Vertrag einbezogenen Bedingungswerke, Liefervorschriften, Regelwerke und Richtlinien stehen Ihnen in unserem Liefe­

rantenportal unter der URL http://daimler.portal.covisint.com in der Sektion Daimler Downloads zur Verfügung. Bei Fragen und Problemen finden 

Sie unter Kontakt & Support weiterführende Informationen und Kontaktadressen. 


DIESE BESTELLUNG ERFOLGT IM NAMEN UND AUF RECHNUNG DER MDC POWER GMBH. 

SÄMTLICHE RECHTSERHEBLICHEN ERKLÄRUNGEN DER DAIMLER AG IM ZUSAMMENHANG MIT DIESER BESTELLUNG ERFOLGEN IM 

NAMEN UND MIT VOLLMACHT DER O.G. BESTELLENDEN GESELLSCHAFT 


Rechnung in einfacher Ausführung an: MDC Power GmbH, Postfach 1177,99623 Kölleda, sofern im Bestelltext nichts anderes vereinbart wurde. 


Abladestelle / Versandanschrift: 

MDC Power GmbH, Rudolf-Caracciola-Str.1, 99625 Kölleda, Abladestelle Nr. 516 

Vorliegende Bestelländerung ändert unsere Bestellung Nr. 1510009398 vom 29.04.2015. 


Im übrigen gelten die Vereinbarungen des Hauptauftrages unverändert auch für diese Bestelländerung. 


Änderungsgrund : 

Korrektur 


Geänderte Positionen: 

Position 1.00 ersetzt aus vorangegangener Bestellung Position 1.00. 


Daimler AG, Stuttgart Daimler 
Sitz und Registergericht: Stuttgart, HRBNr.: 19360 UmsatzsteuerldentifikationsNr. 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Manfred Bischoff (UStldNr.): DE 812 526315 
Vorstand: Dieter Zetsche. Vorsitzender; 
Wollgang Bernhard. Christine Hohmann-Dennhardt, Ola Källenius, Wilfried Porth , Hubertus Troska, Bodo Uebber. Thomas Weber 

http:http://daimler.portal.covisint.com


Bestelländerung 

Unter Bezugnahme auf die technische Leistungsbeschreibung Ihres Angebots 2014-20.036 vom 23.03.2015. 
Terminabsprachen und technische Rückfragen an: 

ELlENBERGE~RL'1~~;~;~~~~@~;;(~;'~;ET,I~e;~I;e;f:~o:n~:: +49-3635-481-7131, E-Mail-Adresse: 

Die von Daimler in den Vertrag einbezogenen Bedingungswerke [wie z,B, die "AllgemE,inEln 
für IT der Daimler AG" (AEB-IT)], Anlagen und Richtlinien stehen in unserem 
ps:lldaimler.portal.covisint.ccm/webiportaVgtcit zur Verfügung. 

Dieser Vertrag gilt für IT·Dienstleistungen nach Aufwand auf Nachweis. 

ProjektlProduklbezeichnung: 

IT- und Prozesskonzeption für Produktions·Neuanläufe 

Wir erteilen ihnen den auf Basis Vert"lgsbe:standteilr~, die in nachfolgend angegebener Reihenfolge 
gelten, Be, Widersprüchen der Jeweils hi\l,.,rr"r,oic", Vorrang. 

1 Diese Bestellung mit ihren Anlagen: 

1.1 Datenschutz und Inlormationssicherhei! für die AEB-IT Individual-Software-Entwicklung und IT-Dienstleistungen 

1.2 Daimler IT-Beralung Skillbeschreibungen 

1,3, BeisIellungen (Anlage) 

2, AEB·IT Teil I - IT-Dienstleistungen 

3. AEB-IT Teil A - Allgemeiner Tell 

4. Allgemeine Einkau!sbedingungen der Dalmler AG 


5, Technische Leistungsbeschreibung Ihres o,g, Angebots. Ihre Preisbestätigung per e-mail vom 29.04.2015, 


Wir bitten Sie, unsere Bestellung schnellstmöglich zu bestätigen und von einer eigenen Auftragsbestätigung abzuse­
hen. 

Bitte achten Sie darauf, dass auf jeder und jedem Lieferschein unsere aktuelle Bestellnummer anzugeben 
Ist. Wir behalten uns vor, eine nicht UnflS/1,Anliiß erstellte Rechnung zurückzuweisen. 

Der Au!tragswerl ist begrenzt auf max, EUR 53.550,00 und dali ahne vorherige schriftliche Zustimmung des Auftrag­
gebers nicht überschritten werden, 
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Eine Abnahmeverpflichtung der Daimler AG in Höhe des max. Auftragwertes besteht nicht. 

Abrechnungen erfolgen nach erbrachter Leistung. 


Unterschreitet der tatsächliche Auftragswert den maximalen Auftragswert im Vertragszeitraum, verfällt der Betrag zwi­

schen tatsächlichem Auftragswert und maximalem Auftragswert und kann nicht auf einen Folgezeitraum übertragen 

werden. 


Jeder Rechnung sind Kopien der vom Fachbereich gegengezeichneten Leistungsnachweise beizufügen. 


Die Tagessätze gelten auf Basis von 8 Stunden pro Tag. 


AG überlässt dem AN bis auf Widerruf, längstens jedoch für die Dauer des Vertrages, die zur Auftragserfüllung not­

wendige, in der Anlage zur Beistellung von Flächen und Arbeitsmit1el bezeichnete Fläche und die in der Anlage zur 

Beistellung von Flächen und Arbeitsmit1el bezeichneten, daimler-spezifischen Arbeitsmit1el. Der Wert der beigestelIten 

Fläche und Arbeitsmit1el wurde bei dem zwischen AG und AN verhandelten Leistungspreis berücksichtigt. Die Nut­

zung der Arbeitsmittel für andere Zwecke, als die Vertragserfüllung ist genauso untersagt, wie die Überlassung dieser 

Arbeitsmit1el an Drit1e. 


Vereinbarung ehemalige Mitarbeiter: 

Sollte der AN Mitarbeiter oder ehemalige Mitarbeiter des AG oder des dem AG zugehörigen Konzernunternehmens 

sein oder in den letzten 24 Monaten gewesen sein, hat er dies zu offenbaren und die vorherige Zustimmung des 

AG einzuholen. Gleiches gilt für Mitarbeiter des AN, sofern diese zur Erfüllung der vertraglich geschuldeten 

Leistungen eingesetzt werden sollen. 


Anhang: 

- Anlage: "Beistellungen" 

- Anlage: "Subunternehmer" 

- Anlage: "AGB" 


Position SaCbnummer-ES 1-ES2-ZGS / Beschreibung / 
Abmessungen / Terrrline, 

Menge/Einheit Preis/Einheit 

Position war: Position 1.00 in unserer Bestellung 
1510009398 vom 29.04.2015. 

B 999804425058 ---­

Prozess-Design 

MDC Power GmbH, Liefertermin: 31.08.2015 

Position wird: 

1 
Ges./nach Bedarf 

pro 1 Ges. 
54.600,00 EUR 
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1.00 B 999804425058 

Prozess-Design 
Ges.lnach Bedarf 

pro 1 Ges. 
53.550,00 EUR 

MDC Power GmbH, Liefertermin: 31.08.2015 

IT-Beratung / Skill B2-B 
zu je EUR 765,00/ Tag 
nach Aufwand auf Nachweis 

Nachfolgende Konditionen gelten für alle Positionen, sofern keine abweichenden Angaben beschrieben sind. 

Zahlung: Daimler zahlt die Vergütung nur gegen eine nachprüfbare Rechnung. Sofern die Lieferung/Leistung erbracht 

wurde und die Rechnung einschließlich eines vollständig ausgefüllten Lieferscheins bzw. geeigneter Leistungsnach­

weise bei der zuständigen Rechnungsprüfung von Daimler vorliegt, wird die Vergütung wie folgt zur Zahlung fällig: 


- Bei Rechnungszugang zwischen dem 01. und 05. Kalendertag eines Monats, wird die Vergütung am 01. Kalendertag 

des dem Rechnungszugang folgenden Monats fällig; falls die Rechnung am 1. Kalendertag eines Monats zugeht und 

derselbe Monat aus 31 Kalendertagen besteht, wird die Vergütung jedoch am 31. Kalendertag desselben Monats fällig; 

- Bei Rechnungszugang zwischen dem 06. und 10. Kalendertag eines Monats, wird die Vergütung am 05. Kalendertag 

des dem Rechnungszugang folgenden Monats fällig; 

- Bei Rechnungszugang zwischen dem 11. und 16. Kalendertag eines Monats, wird die Vergütung am 10. Kalendertag 

des dem Rechnungszugang folgenden Monats fällig; 

- Bei Rechnungszugang zwischen dem 17. und 20. Kalendertag eines Monats, wird die Vergütung am 16. Kalendertag 

des dem Rechnungszugang folgenden Monats fällig; 

- Bei Rechnungszugang zwischen dem 21. und 26. Kalendertag eines Monats, wird die Vergütung am 20. Kalendertag 

des dem Rechnungszugang folgenden Monats fällig; 

- Bei Rechnungszugang zwischen dem 27. und dem letzten Kalendertag eines Monats, wird die Vergütung am 26. 

Kalendertag des dem Rechnungszugang folgenden Monats fällig; 


Sofern die Lieferung/Leistung erst nach dem oben genannten Zeitraum, in dem die Rechnung zugeht, erbracht wird, 

verschiebt sich die Fälligkeit entsprechend der oben genannten Stichtage. 


Geeignete Nachweise für die Lieferung bzw. Leistung im Sinne dieser Zahlungsbedingung sind: 

- bei Werkzeugen (sofern erforderlich) die Grün-Bemusterung 

- bei Lieferungen der DIN-Lieferschein mit Datum des Liefermonats 

- bei Werkverträgen die Abnahme des Werks. Sollte der Auftraggeber Daimler schriftlich auf eine förmliche Abnahme 

verzichtet haben, gilt die schriftlich bestätigte Auftragserfüllung als Leistungsnachweis. 


Ist mit dem Lieferanten das Gutschriftsverfahren vereinbart, erstellt Daimler die Gutschrift nach Lieferung/Leistung 

gegen Vorlage eines vollständig ausgefüllten Lieferscheins bzw. geeigneter Leistungsnachweise. Die Vergütung wird 

entsprechend der oben genannten Stichtage zur Zahlung fällig, wobei die Vorlage des VOllständig ausgefüllten Liefer­

scheins bzw. der geeigneten LeistungsnaChweise bei der zuständigen Rechnungsprüfung von Daimler an die Stelle 

des Rechnungszugangs tri". 
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Einwendungen von Oaimler bleiben auch nach Zahlung oder GutschriN vorbehalten. 
Lieferung: frei Verwendungsstelle 
Verpackung: einschließlich 
Verp.Rücks.: keine, der Auftraggeber behält sich vor, Verpackungen zurückzugeben 

Daimler AG 

? 

IPS-Hotline/Helpdesk (International Procurement Services) 

Wir unterstützen Sie bei Fragen, 
• rund um unsere Einkaufssystemlandschaft (z.B. eOocs, Zertifikatsmanagement, Lieferantenstammdatenbank .SOB") 
• zu Ihrer Kontaktperson in der Rechnungsprüfung 
• zum aktuellen Status Ihrer BeauNragungen. 

Sie erreichen uns in der Zeit von 
Monlag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Telefon : +49 (0)711-17-76504 
oder via E-Mail anmbox-096·ips·hoiline@daimler.com 

Bestellungen bis 25.000,- EUFl sind mit einer Unterschrift gültig. 

mailto:anmbox-096�ips�hoiline@daimler.com
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Ihre Nummer Datum Blatt 

1510009398 30.04.2015 1 von 1 
Ihr Zeichen geaJbellOf 

LN: 16940934 IPS/512 Fr. M. Dogan 
IPOL InSlitutlür Produktions-. organisation und Logistik GmbH. 
Ehrenbergstr. 11.98693 Ilmenau, TH 

T"otun 

(0711 )17-20346 
AlternallvfMobil Telefon 

Telefax Hauspos!OOde

Daimler 
Fr. M. 

1779096122 

IPS/512 muenire.dogan@daimler.com
70546 Stuttgart 

Unsere Bestellnummer Datum UnMr ZeIchen 

AJtemativiMobil Telefon 

1505704498 

genannten 

Wir liefern und beziehen die in unserer Bestellung 

Nummer: 1510009398 
Datum: 30.04.2015 

im einzelnen Lieferungen I der Position(en) 1.00. 


mit Ihnen vereinbarten Preise / Konditionen gelten für alle Lieferungen / leistungen in den dort 


Ort, Datum Unterschrift des Lieferanten 
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Anlage zur 

Beistellung / Vermietung von Flächen und/oder Arbeitsmitteln * 

. Die hier aufgeführten Beistellungen sind durch den Fachbereich der Daimler AG zu begründen und werden nur 


dann Vertragsbestandleil, wenn sie nach vorheriger Prüfung und entsprechender Verfügbarkeit durch den 


Einkauf IPS explizit im Vertrag vereinbart wurden . 


Ohne vertragliche Vereinbarung kann der AN aus dieser Anlage keine Ansprüche oder Rechte herleiten. 


Eine vertragliche Vereinbarung der Beistellung ist auch durch eine vollständige oder teilweise Bezugnahme auf 


diese Anlage im Vertrag möglich. 


Dem AN sollten nachfolgend beschriebene Flächen mit M qm 

6te~. zf lCi, - ,401 \,QM ~0C~) G~ \-<- C ~ J) e 


beigesteIlt werden, wei I 

:tJtlj - u_ () VI. A'n~d)) \J0 ' 

[] verm ietet werden. (Hierzu ist ein separater Mietvertrag abzuschließen) 

o Dem AN sollten nachfolgend aufgelistete, Daimler-spezifische Arbeitsmittel 

[J Messeinrichtung 

[] Labor 

[] IT-Geräte/Software 

o Sonstiges 

beigesteilt werden, weil 

Der Fachbereich bestätigt, dass er die beizustellende oder zu vermietende Fläche vorab mit 

Flächenmanagement <Na: ro und KonlakluClt ciJ des An5'.NcciJfXJ1t'lcrs> abgestimmt hat. 
w 61({( . C0r:.UtH,(j e ~!)c - ';(lUJ{e CoV\ f os6?rl [( i,1 - }C( Cd ( 

Darüber hinaus bestätigt der Fachbereich, dass er die steuerliche Relevanz der Weitergabe 

von Energie (Strom und Wärme) an Dritte berücksichtigt und diese dem dafür Beauftragten 
<Nd/ ii! ' l;r (! A, oJl ' l ,if..Uj,;wn ie.'" /!i],\/'/c ,.hpJrfners> gemeldet hat. 

S, U ­
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Freigabe von Subunternehmern 

Will der Auftragnehmer Subunternehmer einschalten, ist dieses Formular vom Auftragnehmer für 
jeden einzelnen einzusetzenden Subunternehmer auszufüllen. 


Das ausgefüllte Formular ist vom Allltr.'M,.hrn,,, der für die Bestellung/Anfrage ZUS!l!ndigen 

Einkaufsabteilung zur Freigabe sowie zuständigen Fachbereich zur Information vorzulegen 


Der Auftragnehmer ist erst nach erfolgter schriftlicher Freigabe durch den Einkauf zur Einscha~ung 


des genannten Subunternehmers berechtigt 


Angaben zum Auftragnehmer: 


Firma: 

lieferantennummer: 
Anschrift: 

Angaben zum Einsatz des Subunlernehme!'!!: 

Titel der Anfrage/Bestellung/Abschluss· ____________________ 
Daimler Dokumentennummer: 

Angabe/Beschreibung der Lel'SlLlng\er'J, fOr die der Subunternehmer eingesetzt werden soll inkl. 
Angabe zum prozentualen Umfang des Subuntemehmers, gemessen an der 
Gesamtbeauftragung· 
_______________________ % der Gesamtbeauftragung 

Angaben zum Subunternehmer: 

Firma· 

Anschtifl: 

Nur bei Bauleistungen: Berufsgenossenschaft einschließlich Mitgliedsnummer: 

Daimler Lieferantennummer des Subuntemehmer (falls vorhanden)· ____________ 


Handelt es sich um einen Einzelunlernehmer I eine GbR: Ja/ Nein 


Begründung der Unlervergabe: _______________________ 


Referenzprojekle: 


Wird der Subunternehmer Umfänge weiiervergeben. Ja I Nein 




Wir stimmen dieser Untervergabe unter folgenden kumulativ gellenden Bedingungen zu: 

Soille auf Seiten des oben genannten Subunternehmers die VertragserfOliung ganz oder 
teilweise durch einen Prinzipal (Inhaber eines Einzelunternehmens oder der Gesellschafter 
einer GbR) erfolgen, stellen Sie sicher, dass der oben genannte Subunternehmer 
unverzüglich ab Zugang dieses Schreibens ein Statuslestslellungsverfahren hinsichUich des 
PrinZlpals (nach § 7a SGB IV) durchführen wird, falls der Einsaizzeitraum 50 Tage I 
Kalenderjahr überschreitet 

2. 	 Sie stellen weiler sicher, der Dalmler AG innerhalb einer KalendelWOChe nach Erhalt dieses 
Schreibens (Freigabe von Subunternehmern) eine Kopie des Antrags auf Statusfeststellung 
schriftlich zukommen zu lassen. Daruber hinaus sichern Sie zu, uns etwaige Anhörungen und 
Entscheidungen der Deutschen Rentenversicherung jeweils binnen einer Kalenderwoche ab 
Zugang schriftlich zukommen zu lassen 
(per Email an:mbox_Scheinselbslaendigkertspruefung@daimler.com) 

3. 	 Wird ein Slatusfeststellungsverfahren negativ beschieden oder zeichne! sich im Rahmen einer 
Anhörung ein Negativbescheid ab, ist die Daimler AG berechtigt. die Zustimmung zur 
Untervergabe an den betroffenen Subunternehmer mil sofortiger Wirl<ung zu widerrufen. 

4. 	 Weiter sichem Sie zu, dafür Sorge zu tragen, dass eine Untervergabe des Subuntemehmers 
an Einzelunternehmer oder Gesellschaften bürgerlichen Rechts als weitere Nachunternehmer 
(SUbunternehmer des beantragten Subunternehmers) ausgeschlossen ist, soweit beim 
Nachuntemehmer die Leistungserbringung ganz oder teilweise durch den PrinZipal (Inhaber 
eines Einzelunternehmens oder der Gesellschafter einer GbR) erfolgen soll. Dies gilt auch in 
der gesamten Kelte aller Subunternehmer eines Nachunternehmers. 

5. 	 Sie sichern zu, dafUr Sorge zu tragen, dass Jeder Subunternehmer und weiterer 
Nachunternehmer die gesetzlichen Anforderungen zum Mindestlohn gegenüber dessen 
Mitarbeiter erfOlIt. 

6 	 Sie werden die ein"'A<d".IIAt"n Subunternehmer entsprechend den Verpflichtungen 
gegenüber der AG, insbesondere im HinbliCK auf Geheimhalhmo und Datenschutz, 
verpflichten. 

7. 	 Diese Zustimmung erfolgt widerruflich. Im Übrigen gellen die vertraglich vereinbarten 
Regelungen zum Einsatz von Subunternehmern unverandert. 

DalmlerAG 

Datum, Name in Druckbuchstaben, Abteilung. Unterschrift) 

mailto:an:mbox_Scheinselbslaendigkertspruefung@daimler.com
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Allgemeine 

2< 

3< 

4< 

werden, 
bleiben Eigentum von Sie dürfen Dritten nicht über­
lassen oder sonsl zugänglictl gemacht und nur mit vorheriger 
sch(iftl1cher von Daimler für Lieferungen an 
Dritte verwendet werden, SI(ld entsprechend 
zu verpfHchten. 

5. 	 Bei Kurzarbeit, Betrietosur,terbrechun. 
der Betriebsruhe, die Daimler ohne 
der Annahme der Lieferungen und 
fenen Bereich werden die Ver!r"""'"ln,., 

6. muss ruf seine 
<)oerkannten Regeln der 

heitsvorschriflen sowie die vereinbarten Daten 
einhalten" Erbringt er auf dem Gelände des Auf­

benannten Koordinator 
und den, Umfang der Arbeiten bekannt 
Ablauf abzustimmen. In diesem Zusam,mer'h.,ng 

ist der Koordinator wersung.t,elugt< 

sches 
ihrer Natur, 
für leben und Gesundtieit von Menschen, tür die Umwelt 
sowie für Sachen ausgehen können 
von Vorschriften eine SOflde,<b.'"n,jlu,,. 

die MercedeS"Benz 
Version. 

7< 

Anwendung. 

S_ 	 Die Daimler und der Aultral,nehm,,, haften den 
gesetZlichen Bestimmungen, Die AG kann Schäden 
von Konzernunternehmen wie 
dem Auftragnehmer geltend 

9< 

m 

KornmIJOi>;ati"n von Liel'erscheindat.n 



die Oaimlcr oder eine 
\Ion ein Haus- bzw. Zutrittsverbot 

oder Zugriffs'Iertot ausgesprochen hat. 

14. 	Der Auftragnehmer ist verpflichtet, aUe nicht offenkundigen 
technischen, kommerziellen und Einzelheiten. 
die ihm durch die 
bekannt werden, als 
während der Dauer sowie für 

Einzelheiten, die 

- dem 	 bereits zu Vertrags­

dIesem Vertrag 

bekannt werden 


zu sichern. Hai 
unbefugte Drine Kenntnisse von Informationen 
erlangt haben könnten, so hat er unverzüglich 

die AG zu informieren und in mit 
Daimler alle erforderfichen Schritte einzulelten, um den 
verhalt aufzuklären und ggf.zukünftige Zugriffe zu verhindern, 

Sollte der Auftragnehmer die Information und Daten in seinen 
DV 

und wird diese beachten, Der Au"ra"ne"m,rr haI aUe Mitar­
beiter nach den 
Bestimmungen zu belehren Dateng .• h"imrlis zu 
verpflichten, Diese AG oder 

dessen Dalenschu,lzbeauü",.ten 

hat dies zu dokumentieren. 

15, Zurilc<u,ehallun"srechle 

16. 	Der Auftragnehmer erfüllt alte erforderlichen steuerlichen Ve(­
Zus.mme'jha,,. mit seiner Leistul'Igserbrin­

Unlernehrnen,,,(,euern. indi· 
Steuern seiner Mitarbeiter) 

eine mögliche oder beantragte Insolvenz zu 

Nebenabreden sind nicht Bestandteil dieses Ver­
trages. und zusätZliche sind nur 
dann wirksam, wenn sie schriftlich mit diesen Ver­

zuständigen Einkaufsbereich der Daimler AG vereinbart 
Dies gilt auch für Abreden, die Schriftform 

aufheben. 

1st eine der dieses 

bleibt der Vertrag im unberuhtt 

werden Regelung vereinbaren. welche den 

beider Seiten Rechnung trägt. 


18, 

ver"'''''",."n,.n der Daten und Sp"icherrr,edi.n 
nach Wahl von .an dlesen zurückgeben oder die Ve(~ 
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